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Travis Bickle in Arabien
Hollywood-Regisseur Martin Scorsese hat den Furor radikalisierter Menschen
in der arabischen Welt mit dem seines Antihelden aus seinem Paranoikerdrama
»Taxi Driver« (1976) verglichen. Die Nachwirkungen des Irak-Krieges im Jahr
2003 hätten »Tausende und Abertausende Travis Bickles hervorgebracht«,
sagte Scorsese am Freitag in Dublin mit Blick auf den Terrorismus. »Sie sagen
sich, sie hätten nichts zu verlieren.« In dem Scorsese-Klassiker steigert sich der
Taxifahrer und Einzelgänger Travis Bickle, gespielt von Robert De Niro, aus
Abscheu über die New Yorker Halbwelt immer mehr in Frust, Hass und Gewalt
– mit blutigem Ende. Scorsese bekam an diesem Tag die Goldmedaille der
Philosophischen Gesellschaft am Trinity College verliehen. Der 74jährige fühlt
sich angesichts der politischen Entwicklung in der Welt an die Vorgeschichte
des Zweiten Weltkriegs erinnert, »es ist eine beängstigende Zeit«.(dpa/jW)
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